
Rede zur konstituierenden Ratssitzung der Stadt Übach-Palenberg  

am 04.11.2020 im Pädagogischen Zentrum 

- Es gilt das gesprochene Wort - 

Sperrfrist: Mittwoch, 04.11.2020, bis 19.00 Uhr 

 

Sehr geehrte Altersvorsitzende Frau Weinhold, liebe Corinna, 

sehr geehrte Ratsdamen und Ratsherren/Damen und Herren Stadtverordnete, 

sehr geehrte Mitglieder der Verwaltung, 

sehr geehrte Zuschauer, 

sehr geehrte Vertreter der Presse, 

 

seit dem 1. November 2020 bin ich Bürgermeister der Stadt Übach-Palenberg. An 
dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ganz herzlich bei allen Wählerinnen und 
Wählern für das in mich gesetzte Vertrauen bedanken.  

Eine meiner Motivationen für das Amt des Bürgermeisters der Stadt Übach-Palenberg 
zu kandidieren war, dass ich für alle Menschen in unserer Stadt, ob in Übach, 
Palenberg, Marienberg, Frelenberg, Boscheln, Holthausen, Rimburg, Scherpenseel, 
Siepenbusch, Windhausen, Zweibrüggen oder auf dem Stegh, ein bürgernaher 
Bürgermeister und Ansprechpartner sein möchte – Ein Bürgermeister für alle! Also 
scheuen Sie nicht den direkten Kontakt zu mir, ich habe ein offenes Ohr für Sie! 

Es liegen drei spannende und abwechslungsreiche Tage im Rathaus hinter mir und 
nachdem ich gerade offiziell vereidigt und in das Amt des Bürgermeisters eingeführt 
wurde, ist dies nun die erste Rede meiner Amtszeit.  

Heute, am 4. November 2020 tritt der neugewählte Rat der Stadt Übach-Palenberg 
das erste Mal in dieser Legislaturperiode zusammen. Wir nehmen unsere gemeinsame 
Arbeit für die Stadt Übach-Palenberg auf, die ersten Entscheidungen werden gefasst.  

Auch wenn unsere Gesichter vor dem Hintergrund der aktuellen Coronapandemie und 
den Vorgaben der Coronaschutzverordnung hinter Alltagsmasken versteckt sind, 
erkenne ich hier im Pädagogischen Zentrum der Stadt Übach-Palenberg einige 
bekannte, aber auch einige neue Gesichter. Seien Sie alle herzlich willkommen! 

Die Kommunalwahl am 13. September hat die politische Landschaft unserer Stadt 
etwas verändert. Zu der CDU, der SPD, der UWG, der FDP und Bündnis 90/Die 
Grünen ist die Partei Die Linke hinzugekommen. Die USPD ist zukünftig nicht mehr 
vertreten. 

Wir werden in den nächsten Monaten sehen, wie sich die diese politische Vielfalt im 
Rat auf die Debatten und die Entscheidungsfindung auswirken wird. Jede Partei bzw. 
Fraktion hat ihr individuelles Programm und Schwerpunkte. Es liegt somit in der Natur 
der Sache, dass es zu vielen Themen ganz unterschiedliche Auffassungen geben wird. 



Aber, bei allen Unterschieden gibt es jedoch auch etwas, das uns alle verbindet:  

Wir wurden von den Bürgern unserer Stadt gewählt, um ihre Interessen zu vertreten 
und zum Wohle der Stadt zu handeln.  

Wir alle haben uns mit der Kandidatur für den Stadtrat oder für das Amt des 
Bürgermeisters dazu entschlossen, Verantwortung und Engagement für die 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt zu übernehmen.  

Eine weitere Gemeinsamkeit ist, dass wir alle ein Amt auf Zeit haben.  

In den nächsten 5 Jahren ist es unsere Aufgabe uns zu beweisen. Wir müssen das 
von der Bürgerschaft in uns gesetzten Vertrauen rechtfertigen. Ab heute zählen keine 
Worte, sondern was wir tun und wie wir die vor uns liegenden Aufgaben meistern.  

Wir stehen in der Verantwortung für Übach-Palenberg und seine Bürgerinnen und 
Bürger. Dafür wurden wir gewählt – dafür haben wir uns wählen lassen. Und damit 
wollen wir heute beginnen. 

Mir liegt daher viel an einem offenen und vertrauensvollen Miteinander von Rat und 
Bürgermeister, von Rat und Verwaltung und auch von den einzelnen Ratsfraktionen 
untereinander.  

Ich bin mir bewusst, dass Interessen und Schwerpunkte an mancher Stelle 
voneinander abweichen und es teilweise nicht einfach wird, einen Konsens oder 
Kompromiss zu finden. 

Unsere Demokratie lebt davon, dass kontrovers diskutiert wird und Meinungen 
kundgetan werden.  

Wichtig dabei ist mir immer, dass der respektvolle Umgang miteinander nicht 
vergessen wird und wir eine gute, konstruktive Diskussionskultur vorleben.  

Wir sollten stets darum bemüht sein, mit Fairness und gegenseitigem Respekt über 
die beste Lösung zu streiten. Bitte vergessen Sie nie, dass wir ein gemeinsames Ziel 
haben, nämlich Übach-Palenberg zu gestalten und weiter nach vorne zu bringen. 

Ich werde das Meine dafür tun, damit die Zusammenarbeit auf allen Ebenen gut 
funktioniert und überall Transparenz besteht und bitte Sie, das Ihre zu tun 

Lassen Sie uns gemeinsam nach vorne schauen, anpacken und uns den 
Herausforderungen stellen. 

Ich freue mich auf die vor uns liegende Zusammenarbeit und wünsche dem neuen Rat 
für die kommenden fünf Jahre gutes Gelingen und Ihnen, liebe Ratsmitglieder, viel 
Erfolg und viel Freude an Ihrem Engagement für die Stadt Übach-Palenberg und vor 
allem Gesundheit. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Bitte bleiben Sie gesund! 

 


